Univ.-Prof. Dr. Verena Krieger: Inszenierung der Geschlechter in der zeitgenössischen Kunst - Handout zur 3. Vorlesung (Der „männliche Blick“ 1)
Themen

Die voyeuristische Bildstruktur, Subjekt-Objekt-Konstitution im Bild
Der „männliche Blick“ (Laura Mulvey)
Entstehung der voyeuristischen Bildstruktur in der frühen Neuzeit (Akt, Scham, Blick): Hans Baldung Grien, Tizian, Dürer

Steigerung der voyeuristischen Bildstruktur im 19. Jahrhundert, Beispiele: Manet, Cézanne, Picasso

Surrealistische Verarbeitung der voyeuristischen Bildstruktur: Magritte, Balthus, Man Ray, Max Ernst, Alberto Giacometti, Marcel Duchamp

Zwei Pole feministischer Verarbeitung der voyeuristischen Bildstruktur: VALIE EXPORT vs. Gisela Breitling

Bilder
Hans Baldung Grien, Hexen, Holzschnitt, 1510
Tizian, Venus und Orgelspieler (Prado-Version), 1548
Tizian, Danae, 1553/54
Dürer, Unterweisung der Vermessung, Holzschnitt, 1538
Manet, Olympia, 1863

Cézanne, Eine moderne Olympia, 1869/70

Pablo Picasso, Les Demoiselles d’Avignon, 1907
René Magritte, La évidence éternelle, 1930

René Magritte, La répresentation, 1937

Balthus (Balthasar Klossowski de Rola),  Alice, 1933
Man Ray, La Marquise Casati, 1922

Max Ernst, La femme visible, 1925
Alberto Giacometti, Stachel im Auge, 1931
Marcel Duchamp, Étant données: 1. Le gaz d’eclairage 2. La chute d’eau, 1946-66
Richard Baquié, Neuinstallation von Duchamps « Étant données… », 1991
Valie Export, Identitätstransfer, 1968
Gisela Breitling, Sitzender Halbakt in Landschaft, 1982/84

Paula Modersohn-Becker, Selbstbildnis als Akt, 1908
Namen

Laura Mulvey

Sigmund Freud

Jacques Lacan

Begriffe
Voyeurismus

„der männliche Blick“ 

Skopophilie/Schaulust

Narzissmus

Zitate

Jakob Grimm:

"Das Auge ist ein Herr, das Ohr ein Knecht.",
VALIE EXPORT:

„Die surrealistische Bewegung im Dienste der Revolution war auch eine im Dienste des Feminismus – was die Männer dieser Bewegung allerdings nicht bemerkt hatten“

Gisela Breitling, 1983:

„Als Künstlerinnen wiederholen Frauen, was Yves Klein vor 20 Jahren mit seinen Modellen gemacht hat. Woher kommt die Vorliebe, sich öffentlich nackt zu präsentieren? ... Die Inszenierung von Weiblichkeit als Objekt – oder die Selbstdarstellung als Objekt – behauptet, durch Zitieren werde der Objektstaus der Frau als Ideologie entlarvt. Aber dieses Zitieren entlarvt nichts. Es kaschiert nur ein (möglicherweise gedankenloses) Einverständnis. … Dass mit der wie auch immer begründeten Zurschaustel​lung nackter (weiblicher) Körper irgendwelche Taus gebrochen werden könnten, hat sich längst als Irrtum herausgestellt. Nichts ist weniger tabu als Sexualität oder weibliche Nackt​heit. Mit der Demonstration von Sexualpraktiken .. lässt sich im Zeitalter der Video-Pornos und Peep-Shows keine ‚Sehgewohnheit’ mehr in Frage stellen.“ „Zweifellos hat die feministi​sche Gegenöffentlichkeit … einfach ein vorgegebenes Bild von Weiblichkeit übernommen“ 
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